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Disclaimer 
 
Die in den Unterlagen enthaltenen Angaben und Daten können ohne vorherige Ankündigung geändert 
werden. Die in den Beispielen verwendeten Namen von Firmen, Organisationen, Produkten, Domänen-
namen, Personen, Orten, Ereignissen sowie E-Mail-Adressen sind frei erfunden. Jede Ähnlichkeit mit 
tatsächlichen Firmen, Organisationen, Produkten, Personen, Orten, Ereignissen, E-Mail-Adressen und 
Logos ist rein zufällig. Die Benutzer dieser Unterlagen sind verpflichtet, sich an alle anwendbaren 
Urgeberrechtsgesetze zu halten. Unabhängig von der Anwendbarkeit der entsprechenden 
Urheberrechtsgesetze darf ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung seitens EDV-Hausleitner 
GmbH kein Teil dieses Dokuments für irgendwelche Zwecke vervielfältigt werden oder in einem 
Datenempfangssystem gespeichert oder darin eingelesen werden. 
 
Es ist möglich, dass die EDV-Hausleitner GmbH Rechte an Patenten, bzw. angemeldeten Patenten, an 
Marken, Urheberrechten oder sonstigem geistigen Eigentum besitzt, die sich auf den fachlichen Inhalt 
des Dokuments beziehen. Das Bereitstellen dieses Dokuments gibt Ihnen jedoch keinen Anspruch auf 
diese Patente, Marken, Urheberrechte oder auf sonstiges geistiges Eigentum. 
 
Andere in diesem Dokument aufgeführte Produkt- und Firmennamen sind möglicherweise Marken der 
jeweiligen Eigentümer. 
 
Änderungen und Fehler vorbehalten. Jegliche Haftung aufgrund der Verwendung des Programms wie 
in diesem Dokument beschrieben, wird seitens EDV-Hausleitner GmbH ausgeschlossen. 
 
© 2019 EDV-Hausleitner GmbH 
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1. Allgemein 
 

1.1 Problemstellung Allgemein 

 
Im Bereich der Materialwirtschaft werden in den unterschiedlichsten ERP-Systemen Anfragen oder 
Bestellungen erstellt und diese in der Regel per Mail an den Lieferanten gesandt. Der Lieferant erfasst 
diese kundenspezifischen Daten in seinem ERP-System und löst dementsprechende 
Geschäftsprozesse (Angebot, Auftrag erstellen, AB senden) aus und teilt dies dem Kunden wieder per 
Mail mit. In den österreichischen KMUs der Holzbranche ist dieser Weg des Austausches von 
Informationen zwischen Geschäftspartnern bzw. –anwendungen (business to business – B2B) der 
derzeit noch am weitesten verbreitete und leider auch der Fehler- und Kostenanfälligste. 
 
Dieser Weg hat auch einige Nachteile: 
 

• Längerer Ablauf von Geschäftsprozessen 

• Anwender macht Fehler bei der Wiedererfassung von Daten 

• Höhere Kosten durch mehrmaliges Angreifen von Daten  

• Keine klare Definition und Beschreibung eines Geschäftsprozesses 
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Abbildung 1: B2B - Stufe 1 

 
In der Vergangenheit gab es auch immer wieder Lösungsansätze für dieses Problem. So wurden 
teilweise Schnittstellen eingeführt, die Daten per ASCII-Datei austauschen konnten. Diese Datei wurde 
per Diskette, Modem oder E-Mail versandt. Da es sich dabei um propietäre1 Schnittstellen handelte und 
diese immer speziell eine konkrete KUNDE-ERP/LIEFERANT-ERP Beziehung erstellt werden mussten, 
konnte aufgrund der hohen Entwicklungs- und Wartungskosten keine Marktdurchdringung erreicht 
werden.  
 

                                                      
1 Man bezeichnet im IT-Bereich traditionell solche Dateiformate, Protokolle usw. aber auch Hardware 
als proprietär, die nicht allgemein anerkannten Standards entsprechen, also sozusagen „hauseigene“ 
Entwicklungen sind. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Informationstechnik
http://de.wikipedia.org/wiki/Hardware
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Abbildung 2: B2B Stufe 2 

Einige standardisierte Schnittstellen (Tischlernorm, Datanorm) beschreiben nur einen Abgleich von 
Artikelständen und können keine Bewegungsdaten abbilden. 
 
Andere standardisierte Schnittellen (EDIFACT, UGL) dienen zum Austausch von elektronischen 
Formularen, reichen in der Regel aber nicht aus, alle notwendigen Informationen eines Geschäfts-
prozesses zu beschreiben und sind bei den Lieferanten der Holzbranche nur teilweise in den ERP-
Systemen implementiert. 
 
Die Lieferanten sind nun in den letzten Jahren dazu übergegangen ihr Produktfolio über Webshops 
anzubieten. Für den Lieferanten hat dies den Vorteil, dass die Daten, die z.B. aus einer Bestellung über 
den Webshop generiert werden, direkt in das ERP-System übernommen werden können. Um diese 
Lösung für die Kunden schmackhaft zu machen, werden teilweise „Online-Rabatte“ vergeben. D.h. 
bestellt der Kunde mittels des Webshops, erhält er noch einen zusätzlichen Rabatt. Dadurch tritt nun 
immer mehr Anforderung auf, diese Webhops mit den Bestelldaten des Kunden aus dem ERP-System 
zu befüllen. 
 
Als Problemlösung, die sowohl für den Kunden als auch für den Lieferanten eine Win-Win Situation 
bedeuten würde, kommt uns nun die objektorientierte Entwicklung von Komponentensoftware und hier 
speziell die Entwicklung von Web-Services entgegen. 
 

1.2 Sicherheit 

 
Die Kommunikation wird mit SSL verschlüsselt und erfolgt daher auf Transportebene. Die Sicherheit 
geht von Endpunkt zu Endpunkt. Deswegen ist eine direkte Verbindung notwendig. 
 
Die Authentifizierung erfolgt mit Benutzernamen und Passwort. Die Zugangsdaten werden vom 
Lieferanten vergeben. 
 

1.3 Voraussetzung 

 
Für die Verwendung der Webservice-Funktionen muss das Modul freigeschaltet sein (siehe Punkt 9) 
und der Benutzer muss die erforderlichen Berechtigungen (Benutzerverwaltung) haben. 
Benutzerverwaltung> WAWI Allgemein >Webservice Online konfigurieren 



EDV Hausleitner GmbH Frischeis Bestellung 

 

 
Seite: 6 von 16 

Erstellt: 07.02.2019 

2. Formular Lieferant 
Auf der Registerkarte Techn. Ergänzungen kann für den Lieferanten der Webservice-Eintrag, der für 
den Lieferanten gültig ist, ausgewählt werden. 
 
Weiters kann beim Lieferanten definiert werden, ob der Katalogpreis (Funktion Gesamtkatalog und 
Funktion Artikelsuche) in den LP-Netto (bzw. KP-Netto) übernommen werden soll. 
 

 
 

3. Formular Webservice-Online 
Das Formular wird aus dem Menü Allg. Stammdaten aufgerufen. 
 

 
 
Für die Verwendung muss ein Webservice, ausgewählt werden. Dabei wird der (erste) Lieferant 
angezeigt, dem der Webservice zugeordnet ist (Formular Lieferant – TAB Techn. Ergänzungen). 
 

3.1 Einfache Abfragen 

 
Auf dieser Registerkarte können Abfragen für einen bestimmten Artikel durchgeführt werden. 
 

 
 
Dabei stehen folgende Funktionen zur Verfügung: 
 

• Preisabfrage 

• Verfügbarkeitsabfrage 

• Kombinierte Preis- und Verfügbarkeitsabfrage 
 
Auch für die Preisabfrage muss eine „fiktive“ Menge angegeben werden, da es bei einigen Produkten 
eine Mengenstaffel gibt und die Funktion den für die Menge richtigen Preis liefert. 
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Wird ein Artikel nicht beim Lieferanten nicht gefunden, erhält der Anwender die Meldung „Artikel bei 
Lieferant nicht gelistet“.  
 
Bei der Eingabe sind sowohl Artikel-Nr. als auch Lieferanten-Bestell-Nr. erlaubt. Wird der Artikel im 
System gefunden, wird der bisher aktuelle Preis in den jeweiligen Einheiten angezeigt. 
 
Auch hier besteht die Möglichkeit die Daten des aktuellen Artikels zu aktualisieren. 
 

3.2 Gesamtkatalog laden 

Das Laden des gesamten Produktkatalogs ist sehr zeitintensiv und kann je nach Internetverbindung bis 
zu 20 Minuten dauern. 
 

 
 
Beim Betätigen der Schaltfläche mit dem JAF-Logo (Katalog laden) wird geprüft, ob bereits eine ältere 
Version des Gesamtkatalogs vorhanden ist. Ist dies der Fall, erhält der Anwender eine Abfrage, ob er 
die bestehenden Daten verwerfen oder anzeigen lassen möchte. Wählt der Anwender die Option 
Verwerfen wird der Katalog über den Web-Service neu geladen. 
 
Weiters können in einem Arbeitsschritt auch die Produktgruppen der Firma Frischeis aktualisiert 
werden. 
 

 

Der im Gesamtkatalog enthaltene Katalogpreis entspricht NICHT dem EK-Preis. Der für den 
Kunden tatsächlich berechnete EK-Preis kann nur durch die Preisabfrage bzw. Kombinierte 
Preis- Verfügbarkeitsabfrage ermittelt werden. 
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Beim Betätigen der Schaltfläche „Daten übernehmen“ erhält der Anwender eine Abfrage, mittels der er 
definieren kann, welche Daten aktualisiert werden sollen. Die Einstellungen dafür sind selbsterklärend. 
 

 
 

Beim Anlegen einer Preiszeile wird in Abhängigkeit des Kenners im Lieferanten Bei Preisübernahme 
auch Katalogpreis in LP-Netto übernehmen auch der LP-Brutto / LP-Netto (bzw. bei entsprechendem 
Modell auch der KP-Brutto / KP-Netto) belegt. 
 

Die mit dem  Symbol gekennzeichneten Suchzeile dient dem Anwender als Filtereingabe für die in 
der Tabelle enthaltenen Zeilen. Damit kann der Anwender innerhalb des Ergebnisses weitere eine 
verfeinerte Suche durchführen. 
 

3.3 Artikelsuche 

Die Artikelsuche kann aufgrund der verwendeten Suchkriterien sehr zeitintensiv sein. 
 

 
 
Beim Betätigen der Schaltfläche mit dem JAF-Logo (Katalog laden) wird der Suchbegriff an den Web-
Service der Firma Frischeis geschickt. Mehrere Suchwörter werden „logisch und“ miteinander verknüpft. 
D.h. es müssen alle Wörter im Text vorkommen. Groß- und Kleinschreibung wird ignoriert. Zusätzlich 
sind noch folgende Besonderheiten zu beachten: 
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• Mit den Schlüsselwörtern „and“ und „or“ können Suchwörter nach eigenen Bedürfnissen 
verknüpft werden 

• Mit den runden Klammern können Suchwörter gruppiert werden 

• Ein vorgestelltes Minus „-„ negiert das Suchwort. D.h. dieses Wort darf nicht im Text 
vorkommen. 

• Ist das Suchwort eine Zahl, wird nicht in der Artikelbeschreibung, sondern im Format nach der 
einer Übereinstimmung gesucht. 

• Wird nach der Artikelnummer ein Schrägstrich eingegeben („23115/“), wird nach allen 
Subartikeln gesucht (23115/0000 – 23115/9999). 

• Bei einigen Artikeln entspricht die Subnummer der Dekornummer des Lieferanten. Such man 
nun nach dieser 4-stelligen Subnummer, so werden alle Artikel mit dieser Subnummer 
gefunden. Damit ist es beispielsweise möglich, zu einer beschichteten Platte die passende 
Kante zu finden, da diese die gleiche Artikelsubnummer (aber unterschiedliche 
Artikelhauptnummern) haben. So finden die Suche zu „0408“ die Platte MAXPL. PORE 
CANADA AHORN 0408 und die dazugehörige Kante „MELAMINKANTE FUNDER PO 
M:SKPG35 CANADA AHORN 408) 

 
Mit diesen Funktionen wäre es also möglich eine Anfrage zu erstellen die lautet: 
 
Finde alle 19mm starken Artikel die weiss oder blau sind, aber keine Fensterbänke 
 
(weiss or blau) 19 –fenster 
 
Mittels der Schaltfläche Preisabfrage (markierte Zeilen) wird für die im TableWindow markierten Zeilen 
der EK abgefragt. Dies ist notwendig, da die vom Lieferanten gelieferten Katalogpreise Nettopreise ohne 
Rabatt sind. 
 
Wird das Formular aus der Bestellposition aufgerufen, kann der Anwender den markierten Artikel mit 
den Informationen: 
 

• Lieferanten-Bestell-Nr. 

• Positionsbezeichnung 

• Format Länge / Breite / Stärke in externe Beschreibung 

• Bestell-Umrechnungsfaktor 

• Menge zu bestellen 

• EK zu bestellen 
 
an die Bestellposition zurückschreiben lassen. 
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4. Formular Artikel-Lieferanten 
 
Im Formular „Artikel-Lieferant“ ist in der Toolbar die neue Schaltfläche Preisabfrage-WS verfügbar. Die 
Schaltfäche wird aktiv, wenn  
 

a) das Modul Web-Service freigeschalten ist 
b) der Lieferant einen Web-Service eingetragen hat 

 

 
 
Beim Betätigen der Schaltfläche wird die Funktion Preisabfrage mit der Menge 1 aufgerufen. Das 
Ergebnis wird in einem Message-Dialog präsentiert. 
 
Dabei hat der Anwender die Möglichkeit einen neuen Preissatz mit dem aktuellen Tagesdatum anlegen 
zu lassen. Aufgrund des hinterlegten Kalkulationsschemas würden die weiteren Preise (sofern die 
Eingabe des Kalkuklationsschemas = „EK1“ ist) berechnet. 
 

 
 
Ist der Kenner Bei Preisübernahme auch Katalogpreis in LP-Netto übernehmen im Lieferanten 
aktiviert, wird der Katalogpreis des Lieferanten als LP-Netto in Lieferanten-EH übernommen. Hat das 
beim Artikel hinterlegte Modell die Eingabe KP-Brutto oder KP-Netto wird der LP-Brutto bzw. LP-Netto 
auch als KP-Brutto und KP-Netto übernommen. 
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5. Formular Techn. Auftragskopf 
 
Auf der Registerkarte Materialkosten wird die Schaltfläche Preisabfrage-WS aktiv, wenn  
 

a) das Modul freigeschalten ist 
b) der Lieferant des markierten Artikels einen Webservice eingetragen hat 

 

 
 
Beim Betätigen der Schaltfläche wird die Funktion „Kombinierte Preis- und Verfügbarkeitsabfrage 
aufgerufen und geprüft, ob die Menge verfügbar ist bzw. zu welchem Preis die Ware bezogen werden 
kann. 
 

 
 

Weicht der aktuell ermittelte Preis beim Lieferanten von dem im Auftrag eingetragenen Preis ab, erhält 
der Anwender eine Abfrage, ob der neu ermittelte Preis in den Auftrag übernommen werden soll. Bei 
der Preisübernahme wird nur der EK übernommen. 
 
Weiters wird über die Ampelfarben im Zeilenheader die Verfügbarkeit der im Auftrag eingetragenen 
Menge dargestellt. 
 

 
 

Artikel, die keine Lieferanten-Bestell-Nr. eingetragen haben oder beim Lieferanten im Online-Katalog 
nicht gelistet sind, werden grau markiert. 
 

6. Formular Techn. Bestellung aus Techn. Auftrag erstellen 
 
Ist das Modul „Web-Service“ freigeschalten und ist in der Lieferantenübersicht ein Lieferant ausgewählt, 
bei dem ein Web-Service eingetragen ist, wird die Schaltfläche „Preis- und Verfügbarkeitsabfrage“ 
enabled. 
 
Beim Betätigen der Schaltfläche wird die Funktion „Kombinierte Preis- und Verfügbarkeitsabfrage (siehe 
Einfache Abfragen) für alle zu bestellenden (Checkbox BE = TRUE) aufgerufen und geprüft, ob die 
Menge verfügbar ist bzw. zu welchem Preis die Ware bezogen werden kann. 
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Weicht der aktuell ermittelte Preis beim Lieferanten von dem im Auftrag eingetragenen Preis ab, erhält 
der Anwender eine Abfrage, ob der neu ermittelte Preis in den Auftrag übernommen werden soll. 
 
Weiters wird über die Ampelfarben im Zeilenheader die Verfügbarkeit der im Auftrag eingetragenen 
Menge dargestellt. Wird eine Zeile grau und der Zeilenheader schwarz eingefärbt, dann konnte der 
Web-Service den Artikel beim Lieferanten nicht finden. Dies kann daran liegen, dass der Artikel nicht 
mehr beim Lieferanten gelistet ist oder dass auch eine falsche oder gar keine Bestellnummer in den 
Artikel-Lieferanten Stammdaten hinterlegt ist. 
 

7. Formular Bestellkopf 
 
In der Toolbar des Bestellkopfes ist nun die Schaltfläche JAF verfügbar. Die Schaltfläche ist sichtbar, 
wenn: 
 

• das Modul Webservice freigeschaltet ist 

• der Benutzer das Recht hat, Webservices zu bedienen 

• der Lieferant einen Webservice eingetragen hat, der auch für Bestellungen freigegeben ist. 
 
Beim Betätigen der Schaltfläche erhält der Anwender einen Dialog in dem wählen kann zwischen 
 

a) Verfügbarkeit prüfen 
b) Bestellung versenden 

 
Bei der Verfügbarkeitsprüfung wird für jeden Artikel geprüft, ob dieser in ausreichender Menge auf Lager 
liegt. Zusätzlich kann auch der eingetragene Preis überprüft werden. 
 
Vor Versenden der Bestellung wird geprüft: 
 

• Bestellnummer muss eingetragen sein 

• Status muss „Freigegeben“ sein 

• AB-Status darf nicht „Bestätigt“ sein 

• LI-Status darf nicht „Geliefert“ sein 

• RE-Status darf nicht „Fakturiert“ sein 

• Bestellung darf nicht bereits online bestellt worden sein 

• Jeder Artikel muss in der Bestellposition eine Bestellnummer eingetragen haben. 
 
Weiters wird geprüft, ob das Lieferdatum bzw. die Lieferadresse in den Positionen von den 
Informationen im Bestellkopf abweichen. Ist dies der Fall erhält der Anwender einen Warnhinweis, dass 
die Informationen aus dem Bestellkopf verwendet werden oder der Anwender kann die Verarbeitung 
abbrechen. 
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Nach den Prüfungen erhält der Anwender einen folgendes Fenster: 
 

 
 
Die Emailadresse wird aus der Benutzerverwaltung vom aktuellen Benutzer vorgeschlagen. Es muss 
eine Emailadresse eingegeben werden. Bei der Validierung wird geprüft, ob es sich um eine gültige 
Emailadresse handelt.  
 
Weiters kann der Anwender noch definieren, ob Teillieferungen erlaubt sind und welcher Text als 
Kommentar übergeben wird. Zur Auswahl stehen die ersten 254 Zeichen der Beschreibung, des 
Kopftextes, des Fußtextes oder des Zusatztextes. 
 
Beim Betätigen der Schaltfläche „Senden“ wird die Bestellung an den Lieferanten gesendet.  
 

 

Es wird nicht geprüft, ob die Lieferanten-Artikel-Nr. beim Lieferanten auch gelistet ist (dies hat 
den Hintergrund, dass der Online-Katalog der Firma Frischeis nicht alle Artikel beinhaltet. D.h. 
es kann theoretisch sein, dass der Anwender einen Artikel mit der Lieferanten-Bestell# korrekt 
bestellt, die im Online-Katalog nicht aufscheint. 
 
Sollte es den Artikel tatsächlich nicht geben, wird die Bestellung im System Frischeis mit 
einem Fehlerstatus versehen. Für den Anwender ist die Bestellung aber erfolgreich versandt. 

 
Wurde die Bestellung vom gegenüberliegenden Webservice erfolgreich in Empfang genommen, werden 
in der Bestellung die Felder 
 

• WS-Transaktion-Datum 

• WS-Transaktion-ID 

• WS-Transaktion-User belegt und am TAB „Allgemein“ dargestellt. 
 
Mit der Transaction-ID wird der Verweis zu den Tabellen PURCHASEORDER und ORDERITEMS 
hergestellt. In diesen Tabellen bleiben die erfolgreich versandten Bestellungen gespeichert. 
 



EDV Hausleitner GmbH Frischeis Bestellung 

 

 
Seite: 14 von 16 

Erstellt: 07.02.2019 

8. Formular Bestellposition 
 
In der Bestellposition ist nun ebenfalls in der Toolbar eine Schaltfläche JAF verfügbar. Beim Betätigen 
dieser Schaltfläche erhält der Anwender eine Abfrage, in der er auswählen kann: 
 

 
 

Bei der Artikelsuche wird das Formular Webservice-Online aufgerufen und der Anwender kann mittels 
der Artikelsuche einen Artikel auswählen und die Daten in die Position übernehmen. 
 

 



EDV Hausleitner GmbH Frischeis Bestellung 

 

 
Seite: 15 von 16 

Erstellt: 07.02.2019 

9. Einrichten in der WAWI 
 
Damit Sie die Frischeis Bestellung verwenden können muss folgendes durchgeführt werden: 

9.1 Modul freischalten  

 
 
Das Modul ist kostenpflichtig und muss von EDV-Hausleitner freigeschaltet werden. Bitte nehmen Sie 

mit unserer Hotline Kontakt auf. 

 

9.2 Webservice konfigurieren 

Im Menü Administration → Webservice-Konfiguration das System konfigurieren:  

 

 
Im Webservice müssen dann die Zugangsdaten, die Sie von der Firma Frischeis erhalten haben, 
eingetragen werden. 
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9.3 Eintrag im Lieferanten 

Beim Lieferanten auf der Registerkarte Techn. Ergänzungen muss die entsprechende Webservice-
ID ausgewählt sein. 
 

 
 
 


